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IM WOBA-HOTEL
einer Sehenswürdigkeit ersten Ranges in der Wohnungsausstellung
in Basel, wird der gesamte Grossküchenbetrieb unter der Leitung
von SURSEE durchgeführt. Die SURSEE-Kochapparate haben
schon an der Zika in der Bewertung die höchste Punktzahl erreicht;
sie sind als Spitzenprodukte der hochstehenden Schweizer-Industrie
unerreicht in Wirkung, Eleganz und Dauerhaftigkeit. Aus diesem
Grunde haben die Architekten der Woba die komplette
Grossküchenanlage im WOBA-HOTEL an

SURSEE vergeben.

Ein Besuch in der WOBA (16. VIII bis 14. IX) ist für Sie wichtig,
denn die modernen SURSEE-Apparate im Betrieb werden auch
für Sie ausschlaggebend sein!

A.G. DER OFENFABRIK SURSEE

TECHN. PHOTOGRAPHIE
Spezialität in Architektur-Aufnahmen

Konstruktionen, Maschinen
Aufnahmen für Kataloge und Werke aller Art

IL WOLF-BENDER, ^«^/^a^iö, ZÜRICH
Ale Her für Reproduktlonipkotogr»pkl«

Möbelzeichner
findet in grösserer Möbel- und Polstergestellfabrik bei befriedigenden
Leistungen dauerndes Engagement. Der Eintritt hat per 1. Januar 1931
zu erfolgen. Verlangt wird in erster Linie gute Kenntnisse in Skizze
und Detail für bessere Sitzmöbel neuzeitlicher Richtung. Bewerber
(Schweizer) belieben ihre Anmeldung mit genauen Angaben über
bisherige Tätigkeit, Alter, Lohnansprüche, unter Beifügung von
Zeugniskopien sub Chiffre Z 317 an die Expedition des Blattes zu richten.

Neuzeitliche heraldische

jFerfjnen \xrd> flaggen
HAUSDEKORATIONEN

Ausführung nach Spezialentwürfen
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